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Motion Fraktion SP/JUSO (Lena Allenspach / Timur Akçasayar, SP): Mehr-

weggeschirr auch für Gastrobetriebe und Grossveranstaltungen auf Privat-
grund in Bern 

 

 

Bei Veranstaltungen der Stadtverwaltung und Veranstaltungen im öffentlichen Raum in der Stadt 

Bern besteht seit einigen Jahren bereits eine Mehrwegpflicht. 

Mit der Sauberkeits-Charta will die Stadt Bern gemeinsam mit der Wirtschaft den Abfall reduzieren. 

In einigen Gastrobetrieben wie den Schweizer McDonalds wird jedoch nach wie vor Einwegge-

schirr verwendet, auch wenn die Besucher:innen im Restaurant selber essen. Seit dem 1. Januar 

2023 gilt in Frankreich ein neues Gesetz, nachdem Restaurants mit mehr als 20 Sitzplätzen nur 

noch Mehrweggeschirr verwenden dürfen – was nun in unzähligen McDonalds in Frankreich der 

Fall ist. McDonalds will den Abfall in Frankreich um rund 40 Prozent reduzieren und hat dazu neue 

wiederverwendbare Verpackungen kreiert. 

Auch bei Grossveranstaltungen auf Privatgrund wie bei der BEA (Bernexpo Group) oder den YB-

Spielen wird eine grosse Menge an vermeidbaren Abfall produziert. Die Stadt Bern ist Austra-

gungsort von vielen Sport- und Kulturveranstaltungen, die mit gutem Beispiel vorangehen und so 

einen grösseren Beitrag zur Abfallvermeidung und Umsetzung der Kreislaufwirtschaft beitragen 

könnte 

 

Der Gemeinderat wird aus den oben genannten Gründen gebeten, 

1) Mit Grossveranstalter:innen wie z.B. bei Anlässen im Wankdorf Stadion und der Postfinance-

Arena oder bei anderen Sport- und Kulturveranstaltungen abzuklären, ob sie der Sauberkeits-

Charta beitreten und einen Beitrag zur Reduktion des Verpackungsmülls leisten wollen. 

2) Aufzuzeigen, welchen Handlungsspielraum oder Anreizsysteme der Gemeinderat sieht, um den 

Umstieg auf Mehrweggeschirr in Gastrobetrieben wie bspw. McDonalds und bei Grossveranstal-

tungen auf Privatgrund zu beschleunigen und zu fördern und damit den Umstieg auf Mehrweg-

geschirr zu realisieren. 

 

Bern, 29. Juni 2023 

Erstunterzeichnende: Lena Allenspach, Timur Akçasayar 

Mitunterzeichnende: Barbara Keller, Johannes Wartenweiler, Chandru Somasundaram, Halua 

Pinto de Magalhães, Lukas Wegmüller, Sofia Fisch, Diego Bigger, Paula Zysset, Laura Binz, Do-

minic Nellen, Nicole Silvestri, Nora Krummen, Barbara Nyffeler 

 


